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Unser
Uni,

Umschlagbild
angst ist unser Mitarbeiter, Hptm Martin

"aeber, Zürich, bei der israelischen Verteidi-
9üngsarmee zu Besuch gewesen. Was er dort
9®sehen, mit wem er gesprochen hat und wel-
716 Schlüsse er daraus zieht, schildert er in
^eser Ausgabe. H.
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Das Zitat
In der israelischen Armee hat der Sinn für
gegenseitige Verantwortung und

Zusammengehörigkeit ein sehr hohes
Niveau erreicht und ist der Grund für den
ausgezeichneten kämpferischen Geist
und die hervorragenden soldatischen
Leistungen der Männer. Es ist
beeindruckend, dass die Soldaten so
viele Auszeichnungen nicht etwa nur für
ihre Tapferkeit vor dem Feinde erhielten,
sondern weil sie ohne zu zögern ihren
Kameraden zu Hilfe kamen, ihr Leben
aufs Spiel setzten, um andere Soldaten
aus brennenden Panzern zu retten, tief in

feindliches Gebiet eindrangen, um
abgeschossene Piloten zu finden und
zurückzuholen, oder Verwundete in
Sicherheit brachten. Der israelische
Soldat ist nicht nur nicht gewillt, einen
verwundeten Kameraden im Stich zu
lassen, er wird überdies oft genug sein
Leben riskieren, um zu verhindern, dass
ein toter Kamerad verstümmelt wird, und
er wird sich nicht zurückziehen, ohne den
Gefallenen mit sich zu nehmen. Das
Bewusstsein, dass er nicht etwas
Ungewöhnliches vollbringt und dass jeder
andere das gleiche tun würde, ist in

ebenso hohem Masse ein einigender
Faktor wie der Patriotismus, und auf
diesem Bewusstsein beruht vor allem die
allgemeine Bereitschaft, vorzugehen,
welche Konsequenzen dieses Vorgehen
auch immer haben mag.

Samuel Rolbant
«Der israelische Soldat«


	...

